
L acerta lilftr iti' sar gantonae E iseo" o'l
I"aaerta titfor^d,i sarOanl,a,na,;1e ßisenfrauü, Mitt' Zool. *:. Berlin 14, 465 (1928)

Ver.breitung: .Isla sargantana, und.'fsla R'obells in ,Cer Hafenbuohü von

Fornells, Nordhüsto Menorcas.
Materi*l: Sarga"t***, ä"*fttorrchen, 3 T'Veibchen; Robeil$ 3 IVIänn*h*o,"

I Weibchen (und ä n*räplare Verlust), 12. 7 ..28,Srsmwrnaus 1*g', 39 lebenda

Exempla,re von Sa,rganta,na bei Scholze & Pötzschke verglichen.

Iturze Chorakterisierung dsr fnseln

Die beid,en zur Größenordnung fV gehörenden fnselchen liegqn in der weit

ausged,ehnten bis über I km breiten Ha,fenbucht von- Fornells [n der lo|d-
küsie Menorcas, dem Ostufer genähert. Sie.sind durph eine etwa 16 m breite

seichte Wasserrinne voneinander getrennt; bei niedrigenr lVa,sserstand. ver'
bindeü sie eine schrnale Landbriicke. 

I ZS0_g00 m$argantana, die gr:ößere'Yon beidon, ist etwa 150 m breiü unc

lang. an* runde Buckelinsel erhebt sie sich etwa 20 m aus dem Meere. Sie

*urht einen steinigen und troakenen Eindruck. Äußer einigen Disüeln und

kleinem, d.ornigu*b"*trä,uch wli,chsü süellenweise Blaüaca und ßrachypod'i,7.trn,

Das Inslktenlelen ist, geririg, wenig Orthopt'eren (Cal,tiptamus ital,i,cue; Steno'

bothras), Dipteren und Hymenopteren, letztore beiden wohl von der nahen

Ilauptinsel zugeflogen, wurden beobaehüet. Auf der Höhe der fnsel befinden

sich 
-*inigu 

alüä Festungsa:rla,gen und ein noch erhaltenes Gebä,ude, in deren 
'

Nähe sich die xidechsen vornehmlich a,ufhalten.

Itobells, eh kleines, flach *us dem 'lVasser hers,usra,gendes Eiland isü von

grünem Pistazienbuschrrerk bestanden und bietet daher ein anderes Vege-

ia,tionsbild. als Sarga,ntana,. Doch auch hier isü das Inseküenlöben örmlich.

r !l---- -r-- T;r2-t^^L-^-" Boschroibung der Eidechsen

Die in ihrer Gestalü von derr ltrid.echsen der Insel Colom kaum abr+'eichbnden

Exemplare von Sarg*ntana und Robells unterseheiden sich von ienen durch

ihre Fatboog rechü deutlich (Taf. I, 3ig. 2). Diese ist im ga,nzen dunkler'

Kopf und" voldere Rückenpa,rtie isü olivbrü,un mit meist nur minimalen Spuren

einer Grünfärbung. Kaud.alwli,rts nimmü das trün immer mehr zu, bis dann

der Schwü,nu rein grünlich'getönt ipt; es isü aber nicht das auffällige metal-

lische Grün der Colopeideclisen,.sondern, entsprechend. der algemein voran-
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geschlittenen Verd.üsüerung, mehr ein mattes Grün oder auch Blaugrün, d,as

besonders bei den Errvachsenen in ltrrscheinung triüt. liines der ha,lbwüchsigen
Exemplare isü fast.völlig braun ohne grünliche Töne. Die dunkle Zeichnung
ist bis auf einige rvenige, in Lä,ngsreihen verlaufende Makeln g&nz verschwun-
dsn. Auf den graubrä,unlichen Seitenparüien finden sich hellere rundliche
Flechen. I)ie Oberseite der Extremitäten gleichü in der 3ürbung den Seiten-
partien. Die Unterseiüe isü matü rötlich-ockergelb getönt,'seltener metallisch
weißlichgr&u, auf der Schwanzunüerseite i,st eüwas Grün beigemischt. Auf den
Bauchrandschildern betlnden sich, teil$'eise nur angedeutet, hellblauo bis
grünlichblaue Tupfen 

;

fmYerhaltengleicht diese ll,asse derjenigenvon denAdda,ya-fnseln. Das größte
lebend gemessene $fännchen (Scholze & Pötzschlie) hatte bei einer Gesamtlänge
von 165 mm eine l(opf-Rurnpflänge von 66 und eine Schwanzläugevon 99 mm.

Die Eidechsen von Sargantana hat schon BnauN (16) kurz erwähnü. 3r
schreibt, daß sie sich in Hnbiüus, Zeichnung und, Beschilderung kaum von der
Colomeidechse unterscheiden, nur sei die Fa,rbe ,,irn Ga,nzen dunkler" (S. 33).

Wenn'die Unterschiede auah nicht sehr erüeblich sind,'so berechtigt doch die
,offenbar sehr einheitliahe llürbungsabweichung meines Erachtens dio nomen-
klatorische Heraushebung. Auch die lebend unüersuahüen Stücke zeichneten
sich durch relntiv einheitlichen Fti,rbungscharahter aus. Es scheint mir daher
das Yorgehen von Mnnrnxs und L. Mtir,r,nn (?0) , sa,rgcrntanae als Sli'nonym
zu der Ra,sse l'on der .Isla del Re.r' zu stellen, als nicht angebra.cht.
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